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Me Kriegslage.
' V«r Mttntoch-Tagrsberlchl.

W.B. (Amtlich.) Ot- fi- havptquortter. 12. Mal.
westlicher Kriegsschauplatz.

Aeindliche Al,« er bewarfen gestern dir belglfche
Stadt Brügge mit Bomben, ohne mllitürifchen» cha-

oSSw^ oon Ipern nahmen wir «ine wichtig«
schottischen Hochländern verteidigte höhe.

Dünkirchen wurde weiter von uo» unter - euer

gehalbm. îch fchofse« wir ein englische«

^l «^ g,wischen Larency und Reuville in der Gegend
«ürdlich von Arra» von den Aranzofen in den letzten
Lewen genommenen Gräben find noch in ihrem Besitz.
2m übrigen waren auch gestern olle Vurchbrû ver-

de» Leinde» vergeblich. Seine Angrifie richteten
hauptfiichlich gegen unsere Stellungen östlich und

südöstlich von Bermellr» »egea die Lorettohöhe. dir
Orte Ablain. Larency. sowie gegen unsere Stellungen
nördlich und nordöstlich von Arra». Sämtliche Bor-
stöh, brachen unter den schwerste« Verlusten sür deni'V’cinb tufammen.

«in Versuch de, Gegner». UN» dm hartmana,w «i-
lerkvpf wieder za mtreihen. scheiterte. Bach starker Ar¬
tillerievorbereitung drangm sranzöfische Alpemager

- - - - '7gmm Blockhau,
msgeworsen.

vestlicher » riegischaupiah.
»ei Stand« ist ein noch unentschiedene, Gefecht

»m Gange. An der Vzvra wurde ein russische,
Bataillon, da» einen versuch zum lleberschreiten de»
Atufie, machte, vrmichtet.

>Wi,lot)- Solbns,owa (nordöstlich Debica). Unter der
Einwirkung dies» vordringen- weichen die Russen
auch au» chren Stellungen nämlich der Weichsel.
Dort gelangten di« Truppen de, Generalobersten von
woyrsch dem Zeind dichtauf solaend bi. in die Gegend
südlich und nordöstlich von «ielre. 3n den «ar-

hier zwar in unser aus der st
ein. fie wurdm aber sosor»

gefangen und erbmtetm 6 Rl,.,»»...». ,̂. - , ---
lebt , wo die Armeen de» Generalobersten von

Mackensen sich der Aestung przemyri und dem untere«
San nähern, läh»sich«in annähernde» Bild der Siegr»-
beute au» der Schlacht von Gorlice und larnow
und dm daran anschries,endenv «rsolgung»kampf«n
geben. Diese Armeen haben bisher 103500 Rüsten
zu Gefangeuen gemacht. 69 Geschütze und 255
Maschinengewehremit stürmender Hand erobert.

3a diesen Zahlen ist die Ausbeute der in den
Karpathen und nördlich der Weichsel kämpfenden ver;
Kündeten Truppen nie
weit über . _

Oberste Heeresleitung.

Die österreichisch-ungarischen Tagesberichte.
W« na. Wien . 12. « lat. Amtlich wird « rlauldar,: 12.

Mat mittag. : L>« Rtab*ri« « d« rnssischenbeiiten und ad>Un Mt-mee ocraroKert sich von lag zu lag . 3n regellojen Kolonnen.
I tum Seil ln auflöfung. flüchten die ru,'flsck-n Truppen und lroin»

Ü^er Armeen ln d« Richtung auf Iaroöiau. « £
1 vom zurück, vle aut bem Uaun̂ not Li. ko nach Vfl flüchlen-h#,. Harfen leinMUhcn»(111* iMtbra Mm Sfiktn her durch ihr

üEtt Baitgnb unt ^ otana oorgedmngenen«l#«n«n Kolonnennn-

Truppen nicht «inbegrissen. die sich aus
40000 Gefangene belauft.

un-
unD

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unsere Verfolgung zwischen Karpathen. und

Weichsel ist in völlem Zuge geblieben. Dem Aeiude
word« aus der ganzen Iran » weiterhin schwerer Ab-
bmch getan, so nahm ein Bataillon de» 4. Garde-
«egiment, zu Lus» allein 14 Offiziere, darunter eine»
oberst. 45« Mann gefangen und erbeutete 4 Ge-
schütze, eine bespannte Maschinengewehr-Kompagnie
und eine Bagage.

Die verbündeten Truppen überschritten den San
zwischen Sanof und vynow . Weiter nordwestt ch er-
reichtm fl«die « rgmd von « ,» ,ow-Miler. Dir in den
Karpathen beiderseit» de, Stryj tämpsenden Truppen
warfen den Arial» au, seinen Stellungen.

Oberste Heeresleitung.

Der Donnerstag-Tagesberlchl.
W.B. (Amtlich.) Groß» Hauptquartier. IS. Mai.

westlicher « rieg . schauplatz.
Veftlich Vpern nahmen wir einen weiteren seind-

mrter schwersten Verlusten für den Leind abgewiesen.

vergangenen Rächt geräumt. Leider ist auch dabei
wieder eine Anzahl unserer braven Leute un
Material verloren geganaen. französischeversuche,
da» von «n» nordwesnich verry -au-Sac in de«
Waldungen südlich ville-au-voi , genommene Graben¬
stück wiederzugewinnen. blieben ersolglo».
\ Nach starker Artillerie-Vorbereitung grist der Zeind
gestern abmd unsere Stellungen zwlschenMaasund
Mosel bei Lroir de Lärme» an. L» gelang ihm tn
«!mw Breite von 150 2« Metern in unsre vorder enGräben etnrudringen. 3n erbitterten Rahkämpsen
wurde« unsere Sterlingen jedoch wieder völlig von den
Aranzosen aesäubert. Line Anzahl Gefangener blieb

ln "zwch srauzüstsche Blockhäuser auf dem wefthangr
de» yartmannoweilerkopse» wurden von unserer
Arttllerie zusammengeschossen.

oefilicher Kriegoschauplah.
Die Lage ist unverändert. Der Kampf bei

Szawle steht noch.
Südöstlicher kriegoschauplah.

Die Heeresgruppe de» Generalobersten von
Mackensen erreichte gestern in der Verfolgung die
tlie«send voq Duliiccka mn San Lanent (an> «nterel»

uvo» OwlK« uiw ^vhihh —— -
Trupp«, hoben ln ver,olg>mg die

Ine wlolot» übetWtdHoi. R}»»!•» erobert: Vynow. Sonor

cl. kôIlnb in n̂«q«r»m vrfth-̂ ^ orHenNlchen«Erfolfl JnBffl . nn»
Mltleloolstlrn beginnt nun auchM* russische Korpolhwlront öst¬
lich he» llgoker Pall«» zu wanken. Vle deuischen nnb öft«« eichilch-
unnorllchrn Truppen sind nun nnch hier null !« ganzen Fronilm
M̂ rtjl/bet jSnblm Raum btt Inrt «. Im vrowo- nnb Vporkole
^ ^ » (!Äeh h*r Weichsel sind nnser* Irnppen über dl* Mb» Mt-

gebtung«« ^ ^ g b̂ slark» rullllch* Krille ver ben vn '.ellr
ln Rlchknng oul horobtntn oorgeslohe». ZaleslO»" würbe von
un» geräumt. Vle Kämpl* dauern lort.

ver Stellvertreterde» ckhes» de, «Seneralslnb,:
«. höser . Aelbmarschalleulnant.

WB na wlen . U . Riol. Amlllch wl.b Mrloutborl: » . RI«
tSl » Vle ln den RoMmber- und v . ,ewberjchlochln, von lob,
und cimonowa ersochtenen Siege der verbündelei, beuilchen unv
Ll!»rrei«bll<t»-uugorllch*n Irnpuen zwangen die damal» rnlliiäl*
Front ln wüen und weMgllizlen in einer Rnebehnung non naberu
400 » llometern zum Rückzug, vamal» zerschellte der vom Feinde
geplante Vormast» nach Deutschland an der erprobicn rchlô ral,der lreu verbündeten Truppen. Vom Januar W15 bi» Jutltc Apr«l
ĥ ben dtt Ruffen Ihre Uebermachl vergeblich aufgeboten. um über
Ne Karpathen nach Ungarn elnzubrechen. Un̂ ungeheurm Der-lullen ill dieser plan an dem heldmwut und der veharrlichteitun¬
serer Truppen ln monatelnngeuerbitterten karnpsen volltowmcnn̂ iVwrrt Damit iMc der ?leltpuntl gekommen, mit den machtvoll
SJt, “ W .TÄ d« . Feind im geuwinsarnen An-

^ ^ v ^ ^ lm vM îomow und gtorllre bat nicht nur weslgallzten
-u» d'e ganni tW» * RIM ent ynb

WB na. Pari » . 12. Mai . Die, sranzösischePresse ver-
deimlirül noch immer den Umsang de» Liege» der Deuischenund
Oesierreicher in Wesigalizten und legi ihren Beirachlungen die
russische» laaeoberichie zu Grunde, die non einen, ieichie» Zuruck
gehen der diussrn vor de» deuischen Angrissen und v°n °büewie
lenen immer schwacher werdenden ost-rreichisch deulschen an.
grissen sprechen, iiennzeichneud sür di» Au^ ührungen der sran-,ö!iich»n Preise sind die ürorierungen de» ..lemp » . der schreibt.
Angesicht» de» etwa» smnellen silück.zugc» unseres Perdundeten, der
un» nicht g-niigend aus den Angriss vordere,te, schien, der sei, i4
logen angelündlgt war. haben wir uns gestern n einer z emlichen
Aerlegenhei» bejuiide». von den Borgangen ,w,sa>cn iUeirtjfel und
Karpathen zu sprechen. Die russische» Angetegenheiten werden
iedoch sicher wieder eingerentt werde». D,e iluhen s,nd»n an den
Nii ssen. die von den Karpalhen zur Weichsel slieheu. hinter ein
anderiitgenie Verteidigungslinien, die den Mast» de» Acmd. »
verlangsamen und ihnen geslallen. Aersiartungen d<ra,t,u .,,ehe».
Der Feind, dessen Verinsle ungeheuer sind, gibt Zeichen> °«r itr.
müiiung und wird schwerlich enicr Otsennve widerstehen, d e unsere
Ver. linde,en wieder zu ergreisen »ich, oersehien lannen. D>- »brige
Presse dedandeii die Dperalion in Galizien ai» ci»e Bagatelle, du
von den Deutschen ausgedansch, sei. un, die neutralen Staaten zu
bcelnslusse».

Gegen dir rusfifchen Abteugnungsversuche.
WB na. v e r l I a . tJ . Rial. Au« dem « rohen hauplgnoriier

" ^ ẐwickamMchêrussllch« Berichle vorn 12. Mnl wagenn , angeb¬
lich ,»r Austlärnng ber össentsschen Meinung In neulralen
Staaten, bie Lrsolg* »er nerbündelen»eulschen undSs,erreichia>-
ungarlschen Heere abzalcugnen. wir mihhtcn nicht unterlns en.
dich» vestnch« nlebriger,n hängen. Sit |lnb umso tnrnischer und
nnnersrnrener. als heute, nm 12. Inge, nachdem dir nerbündeten
Trappen ble rnsslschen Steitangen bei « orlire-Iarnow nngegrissen
haben, ihre Bainillnneido Kilometer weitrr östlich»m unteren San
net Tnroslau. przernysl nnb vodrnmll liehen und die ganze rn,-
illche karpalhennrweelüdllch danon aus emer Jronl non über
120 kilomeier vreile «illgft nach Rordosien Nüchiel. Al» Karl»-
larn sch noch erwähnt, bas, ber « »mmanbeur btt  ln blt|«m Bett» l
besonder» erwähnlrn lapserrn <«. TnsanlerieE>n>s>on, sich scht
arftem aus dem Iran,p «rt nach brm Innern Vchlerrchch» bchln«« .
er wurde Mn den veglriilenlen einer MnnMomtolonne ansgr-
grlssen. _ - •• -

MB »a Pari » , 12 Mai . Amtlicher Bericht von gestern
'Abend- Die stampjc nördlich Arra » daurrn mit driselben .„ estig.

' ,e t an Wahrend der 'Pacht or.» Dienstag zu Miliwoch untcrnnhn,
der Feind, welcher sich veriiart , ha,, mehrere Angrisie. weiche ihm
Irin ürgeoni» brachten. In einem Angriss. welcher gegen Jicni' i -
nvd El . Bast gerichtet war . erlitten die Angre.scr beiandcr» hohe
Verluste Wir sanden nnl dem Friedhos nilein i'l'or 200  heulw
Leichname. Wir machten etwa Ino Gesängen». (Sin zme'ier An.
griff ,»-ii,hen Garnen und Ablglu wurde eben,all« »hgenues' i.
Ein dritter, weicher von Ablaln uusgitig. mihtaug Mich noustt idig.
Am Mstliooch oarmittgg rückte» nur in, Garenco Gehölz em >nb
machten dort 125 Setangene . D,e'er Fortschritt dauerte am n.r.ch.
mittag son. Wir eroberten andcrericil» drei »uieinondertotgenoe
Reihen Lchtiszrnoroben. weiche lang» de- Gehölze» norbstch La.
lenen gezogen waren. Wir hrongen sodann in dos Gehölz ein
und iedrohien dadurch srhr star! die lcsztc Verbindung, welche den
Verleidigern der Stell»», Visen bleib,. Endlich nahmen wir einen
neuen Teii de«. Dorse- und muchten dar, 4i«> Gesangene. W,r
vrisien N'nchwiitan» den Te,s »on Neinnlle »nd S >. Bost »n. wel
chcn der stemd »wo do!i. ? » Slrastenlönipien inachle» mir uns ><>
o'ierru mehrerer lzilusergruppen. Unsere ForisNir.ue dauern an.
D e Ge'amtiahi der seil Sonntag gemachten Gesangene» erre Nite
gestern adrnd 4UOO. 'Aus de» übrigen Fronten hielten wie dura,
ui.ser Feuer drei deoti.nc Angriiie bei Berry au Bar . Bcauho»»-
uud Marie Th. reie uud Ba, »teile sasarl »ul.

»lintlicher Bericht bau gelier» 'Aachmiltag' Fm rlbtchn.lte
nöidtich Arra » behauptrten w,r alle unsere Gewinne anher vor
Leo», wo ei» nachilich-' r Gcgrnm-zrns nn» einen TrN de» tagonber
nctfrtdi Wc!iinbo*t ime'Dor ciunfj . Auf ber übrißeu Front feuorn
Ärt'.lleriekä'npfc stott.

nom 'fetnoe KtRU, ronoern auai wir -
»arpalhentrant jum welchen gebrach«. 3n Anonutzung  b« srsten
Ctfolan haben bie siegreichen Truppen ln zrhnlngigrnKärnplen
die rnlsische drille und achte Arm« bl. zur Vernichtung geiching«,,.
den Raum Mm vnnaser nnb ben RMlWtn f/“ 1eilt, baburd) 130 Kilometer heimatlichen Raben» ertarnpsl. Reiche
Rente siel in bie Händeb« Sieg« .

vom 2. bl* 12. Illol nachinillaas brirügi Mf • *lam«amw btt
non aUm Arrnren eingebrach,en"& fang»n»n 14 3 00 °3 b
,« nn etwa 100 » eschühe unb 35 0 Jtiaichinengfn#
Dlniutommcn nab aQf jene, die durch dle Sifj « ülJtcoPI , oen
Anichinh an bieznrückgehendenTruppen Mrsänrnlen nnb in den
Wäldern b« karpnlhen n« rinzeli nmberl« en. Sa dal st» b«
Slab b« rulstschen4». Tnianierie-Iruppenblolslon rn» « enera,
ber Insanlerie »arnllall gellern irn Rücken
0br,e» owo unseren Irnppen ergeben. Dn» RInh der orrrulliiig
Helm Rückslnlen de» Felnbe» tennzeichnel sich badurch. dah uMer
nenbl». koep» In den lehien drei Ingen bnrcheinnndergewürselle
rnannschnsient»on 3i rnsslschen Regimeniern gstangen nnbm. Du-
sämlllchen>n Illangsen Mm Feind nnlgstlnpellen 2,u»nl,tnnn»n.
vorräi» «fl« Art. RluntHon und sonstige» Kriegsw nierinl bli'ben
bei dem enlchen Vorbringenb« verloig« in den lustilchen LIaopen-
ftalloncn zurück»ab werden erst sehl gelammell werben tötmen.
' Rärbllch btt  wrlchiel bringen ösi« reichlsch-ungnrisch« Truppen

^̂ " v »ui?he Tepppen haben bie <Snuv« nem»ni»-hgnpls>nb> kielce

" ^ üelNich de» Uzsol« Rnlie» »r'lürmlen Deutich, und konneb-
Irnpnen gestern meb« re köhensteiinngenb« Rû n- dra>G'» bw
südlich Inrt » nor und mnchlrn 4000 Rlam> « Astnngenen. v«
Angrils wirb bi« nnb ln de' .R^ u'ig ans Stole lorigZehl.In Sübostgallzlen greisen starte seinbliche Irnppen über

^"" schstehstch Iri noch erwädnl. bnh hie rnsstlchen kommuniane«
bee irfttn Inge. fUMll* »ew-ihl. unsereu«b bj» I
nbznschwächen, alle, nerneinen»Nb ul» nbsichistch sn>« wleberae
neben bezZchnen. vie» >,I ein schiogenber vewei» ,«r die » rölw
der rassischen Rlebersgge. b« m sie nerwl« ! nicht nlleln nur dir

l ilttlon« , b« Trnnpen am Schinchiseld». iondern nuch bie nssilleüe
Rerichtersinllnng ber obersten russhchen he« e»Ie:in»g.

V« Slellnerlreler de» «hei. de. tSeneralstobs.
n. f,User,  Fcihmastcha»»»>nn»I.

Die vcschiehung von v «nt-a !Noufi«n.
Gens. ,2 . Mai . Nach dem ..lemp »" ist Ponl -a-Mmistoi,

bereits 99 Mal bombordlen worden. In den letzten Nachten
fielen 6« « efchoffe auf d:e Stadt , die fcimtliche trafen, auch viele
Personen verwundeten. Am schlimmstenwar die öefchiehung in
der Nacht zum Freitag durch schwer.' Kanonen, die eineu
städtischenBeamten nebst seinen Angehörigen loteten und unge-
heueren Lachschaden anrichtctc. Durch die qlc'che Beschietzung
wurden durch Melinitbomben viele Käufer zerstört.

ver Xompf um dle Vardanellev.
keine neue seindstckie Angrlsse an den Dardanellen.
Lrneule russische Zlollrndemonstrallon vor dem ,

Bosporus zurückgewlescn.
wv na. st 0 » » a NI >» 0 !> e I . i2 . 7!Ia>. Da» Haupt Itiarlier

leist N,ii: An den D-irdauelien nnlernnhm der Feind nom Rleere
au» leine An,riis»n« inche mehr. Da d,e srindiichenAngriiie zu
Lande gestern nuler gt - szeu Terlusien znsonimcngebrochen woreu.
»nlernohm der Feind heule auch zu Laudê keine « nsthnslen
Allionen, tslester» morgen nühetle sich die ruüische Flolle, die o».
3 Schiachis,hissen. 2 K,e» ,krn »nd >2 Iorpr0ooooi»,erstSrern sowie
einigen Iranoporischisten l-rstand. dem c, „gonge der Meerenge
de» vo . p»ru» und wollte die ergebni. Ioie Demonslrnlion. die ste
schon sr>,'>»r gem„ü,I Holle, erneuern , wiidrend s,e sich da, » n».
schickle. erössneie »»ler Panzerkreuzer ..Sulla» lawu » Selim »in
heilige» Feue, gegen dicie Sch iie. Die rn,st,che Fioiie enisioh
«.iernui i» eiliger »nordnung in her 2iich»mg aus Sewastopol.
Da» sührrudk Schiaüg'üliis wurde schwer i.esch. digl. D e scludilche
Ssaiie tonnte sich der Persoigt.ng de» ..S»»nn ?-,»»>» Seinn" nur
badiirä, cniziehr». das, sic in den beicstiglrn stnsen non Sewa,i»po>
slüchlelr.

An de» anderen Frnnlr » eleigurie sich»ichi» non Redeuinng.
«Der törlischc » renzer ..Sultan Fown» Seiirn" ist der ehe

I malige dentsche Panzerkrenzer ..Oioehen". D. iü.,
WB nn. st o n st a » i i n o ;>e i . ' ' Die . 'Agence Milli"

,,.j„ ,„jt. t,„.. »0 >t, „Min,,'' ho',,' unter dem ;!<l April gemeldet, d,e



DtuRen biltten tu Sg ^ne -llt .’ um Schwarzen OToor Truppen «ela »,
fiel. Uo lei »n btrier Stii| te fturlrr Staiionciiboimcr gehört worden
— Die tlgenlur gibt brlaiml : 'Wir «rflären auf » Bestimmteste , dast
diese Vludifidit völlig erfand «» ist und kein russischer Soldat an der
Kllste de » Schwarzen Meere » ländere,

WB na , K o n st a n i ! n o p e i, 12. Mai , Da » « roste fiaupt-
quartier gibt bekam,I , 21» der Dordanestenfronl hat lerne wichtige
Kampfhnndtung fiaiigefuirdcn . Nur da » fei>woNie Gefd,üg . und
Gewehrfeuer aaucrr an , (kr» lest »nferer Batterien ughm ber
Art Burnr , die 'Nachhuten und LaudrrrrgssteUe » des Feinde « unter
Feuer . Ais der eugllfch: « -- uzer „Impiacablo " noege « ' rn er-
fatgtos unfere »naroiifchen Batterie » an , Eingang der Meerenge
befchost, rorrrde er uon oier trirkifchc» « rannten getroffen , worauf
er fich zurück.,og,

2t,r der kaukafiichen Front wurden mit überlegene » Kräften
ausgefüstrte 2I»griffe der Buffe » in der Gegend oan Otto uon un¬
fere » Vorposten ootlkonunen abgefchtagen , Aiir „ »ternahrnen Ke-
genangriffe und deuiöchtigte » uns dabei verfchiedener ,,rohen.
Bon den übrigen Kampffronten ift nichts Wichtiges zu melden,

MB na , K o „ ft a n I i n o p e I , iS , Mai , 2iu » den Dardanellen '
wird gemeldet , dast die feindlich» Flotte , die nicht wogt , in die Meer-
enge ein, „ fahren , uon hoher Sec aus die Beschießung der unbe¬
festigten leite der Stuft« fortfest >, ohne jedoch «ine Wirkung zu er¬
zielen,

WB na , K o n st a n I i n o p e 1, 13, Mai , Das Graste Sjaupt,
quartier gibt bekannt,

An der Dardnnellenfront hat sich zutoude nicists Wichtiges er¬
eignet , 21,„ Borniittag griff e i „ leif unserer Flotte et»
englisches  P o „z  e r f ch i f f an,  dos sich in der Nähe des
V,ateno von Morto bei dem Eingang der Dardanellen befand . Dl>„
Panzerschiff wurde,an drei Stellen getroffen , an der Brücke de»
Kommandanten , in der Mitte und Achtern , und sank sofort.

Auf den übrigen Kriegsfchauplästen Hot fid) nichts Wichtiges
ereignet.

London.  Amtlich wird gemeldet , Ein türkisches Kommu¬
nique meidet , daf, ein türkische» Krfegsfdtftf die Belastung de»
auftratitchen Uuterfecbootes „A. E . 2", das versenkt wurde , ge¬
fangen genonunen habe . Die britische 2ld,» iratität hat keine Be¬
stätigung dicfer 'Aadtrtdst erhalten.

Da; englische Linienschiff..Goliath"
torpediert.

WBna,  London,  13 . Mai . Marineminister
Cliurchill »u'.chie im Unterhaus die Mitteilung , daß das
Linienschiff „Goliath " in den Dardanellen torpediert
wurde und man den Verlust vou 500 Menschenleben be¬
furchte.

(S,,r englische Linie, ' sch,fr „Goliath " stouunt au » dem Jahre
t>ot eine ’Wnjforui’rbriiiiflimfl von 13 ü;H) Tonnen und eine

Brj «if,r>ng i>on 7ß(»Mann .)

Besprechungen in Sonstankinopel.
'WB no . K o n ft a n t l n o p e 1, 13. Mal . Der italienische Bo!

fihafter (»arroul halte eine Besprechung mit de», Grostweslr und
den, Minister de» Innern laiaat Beq.

iiivin » Mitteilungen.
Berlin.  Der «Times ' -Korrespondeni an der französischen

Nordfront melde » dem ..Berliner T^ gebtoii "zusotge . die Kampfe
nm Arras feien die blutigste EchluckU dieses Krieges und und der
Weltgeschichte . — Aus Paris n,elden laut „Berliner Lokatan
zeige «" die „Times ", die deutschen E t ei l u » fl c i» d e i
'}) pan 1a B a sseien  tatsächlich u n e i n e h m b a r.

Berlin.  Aus Buhland eingetroffene Beisende berichteten
in Wien laut ..Berliner Lotatanzeiger ". daft dtr Stimmung
in Rußland  in legier Zeit sehr gedrückt  erscheine.

B r ü s s e l. 3>cr Gemeinderat von Brüssel hatte an ben Gene
ralgvuueri ' rur v. Bissing ein Gesuch gerichtet , um fich für die Frei¬
lassung des ehemaligen Bürgermeisters Max zu verwendet :, der
in Gt -Ift interniert ijt . Das Gesuch wurde abschlägig Geschieden.
Der Generalgonvernenr wies zunächst daraus hin , da ft der frühere
Bürgermeister sich stets sein 'oselcg gegen die deutsche Verwaltung
gezeigt habe . Seine Bück!ehr nach Brüssel würde daher nur
neuen Nus rieben stiften.

B.' P na . Voiido :: , ! t . Mai . Die . Times " s.hrcidcn : 2 -:
vieler Hinsirht tritt de-' Krieg an allen Fronten in ein krilftcheecr
<3to. . i j:t. D .e Xiuft, die aus unserer und den alliierten Regierungen
rnhi . r c-chst dementsprechend.

WB na . London.  Ich Mai . Oberhaus,  i ^ ord Gcewe
sagte aus eine Anfrage nach einen » van dem englischen Konsul ge-
1 i*i ten Bericht über tmuti angeblicher » B 'fehl ds Kronprinzen
Buppiecht vv«: Bayektr , alle englischer« Gcs ..ngenen zu erschieften.

civiro Bestätigung der 'Bachricht fehle , es liege aber lern
Grrrnt vor . die Authentizität der Richtigkeit der Crilärungen zu
brzweiscln . «Notiz des WB . : Wir find von zuständiger Stelle zu
der llrtlälung ermächtigt , daft an dieser Behauptung von englischer
Seit ' kein wahres Wort ift .)

WB na . London,  12 . Mai . Die Admiralität deme »»1iert
den deutschen Bericht über ein Seegefecht in der Nordsee , bei dein
sich englische -«hisse gegenseitig beschossen haben und „Superb ",
„Warrior " und „Lion " begradigt worden fein sollen.

G e n f. lieber den lurzlichen Bestich der Zeppeline an der
ThtNtsst-in ' ii' dung und die Beschieftung von Southend wird dem
„Petit Parisien " gemeldet , daft die Beschießung alle bisherigen
E' uitbambardements iibertresse . Mehr als 80 Bomben wurden von
2 ode Zeppeline «' , die von Flugzeugen begleitet waren , herab«
gewrrfen . Durch die entstandenen Brände sei die Stadt in ein
Feueln eer eingehüllt worden . Die Häuser sil' d dort sehr leicht ge¬
baut . so daft diejenigen , die von einer Bombe getroffen wurden,
buchsüttlich wie Kunrnhäuser zufamm .'nfielen.

WB na . London.  12 . Mai . Die „Times - schreibt : Jeder
neue Besuch Zeppelins brachte diesen London naher . Das legte
Mal haben sie Molden in Cssex erreicht , diesinal scheinen sie ««och
näher zum Herzen der City voraedrungen zu fein . Wir müssen
erwarten , daft sie bei günstigen Bedingungen noch weiter Vordrin¬
gen werden . Die Angriffe sind mit graften » Geschick geplant . Die
englische Nation »nutz einschen , daft die Deutschen nicht nur keine
von Veit Hoffnungen , mit denen sie den Krieg begannen , ausgc-
geben . sondern vielmehr ihre Hoffnungen infolge der Teilnahme
Englands am Kriege erweitert haben . Das Blatt wirft der Re-
gicrung vor . daft die Rekrutierung keine Fortschlitte mache . — Die
..Daill ) Mail " erinnert bei einer Besprechung der Zepvelinsahrt
nach Southend an eine Rede Churchills vom 17. März 11)14, in der
er sagte , alle feindlichen Flu j,zeuge, Lustschisse »»nd Aeroplane , die

^ unsere Küsten erreichten , mi .den sofort von einem Schwarm ge¬
fährlicher Hornissen in größerer Stärke angegriffen »verden . Das
Publikum beginnt zu fragen , wann Churchills Versprechen ver¬
wirklicht wird . Das Blatt nimmt die Hefte gegen die Deutschen in
Cngland wieder aus und fordert die Regierung auf . alle in Hast zu
nehmen.

WB na . London.  13 . Mai . Ein deutsche ) Luftschiff soll
gestern abend an der Tyne -Minidung gesehen »vorder » sein.

London.  2n der ..Dail ») Mail " uvrb zur Sporsrmkeit c.uf
. gefordert . Das Bia ' t feftt einen Preis von 10l> Pfund Sterling

iiir die beste Schrijt über häusliche , städtische und nationale Wirt-
schaftcn cise aus . Weiter wird auf das Wort Lloyd Georges hin-
gcwisl !». das-, Crigland der» deutschen Kartosfetbrotgeilt »»ehr fürch¬
ten üsse als Hi»»dci»b»«rgs Strategie . — Nach einer Feststellung
de -selien Blattes sirrd an keinem Tage seit oer Kriegserklärtmg
in London so viel .' Abendblätter verlaust worden . als t»aä > dem
/cppct «»ungriii a >:f Southend . »veil bannt zu »n ersten Male der

t  Kri »g jo nahe vor die Tore Londons g»»ragen »vorder » fei.

Neu Park.  12 . Mai . Oie „New Vork Times " schreiben:
Der «mcri tonische Reifende Knurves , der au » Cur .wn zu riickg»lehrt
ist. Hot erzählt , die britischen Verluste bei Neuve ChapeUe uürden
dem breiteren Publikum niemals genau bekannt werdm . Offiziere
in Aldershot hatten ihm gesagt , sie betrügen zwischen 20 06'.) u»»d
2b OUOicKii »mb Berwnitzdete »». Davon sollen infolge c »»er Nach«
lässigkei: 10000 Öurd» die eigene Artillerie außer Gefecht gesefti
wo -ben fein . Drei Generale seien deshalb nach England zurück-
berufen wordkii . Die Geschäfte in England gingen schlecht, außer
bei Firmen , die Kriegsbedarf erzeuge ?». Das Publikum sei teil«
nahwcios.

WB na . London.  13 . Mai . Die Admiralität teilt mit , daft
die „Barbados ", „Columbia " , „Miura " und „Chirsit " am 1. Mai
von zwei deutschert Torpedobooten angegriffen »vorder » sind . Das
Geseiht dauerte 15 Minuten , woraus sich der Fel »»d .zurückzog. Der
Weg . den die Torpedoboote einfchtugen , wurde britischen Zerstö¬
rern signalisiert , die sie verfolgten und vernichteten . Die „Colr .m-
bia " sank inzwischen mit Ui Offizieren u«»d Mannschaft .'»». tWie wir
bereits unterm 2 Mai berichteten , ist damals ttaci) Angabe der enq*
lischen Admiralität der größte Teil der Bef -aftungen der beiden
Borpostenboote gerettet worden . Am, », des WB .)

Kaiserlicher van» für Generalv. Jalkenhayn.
WB »». Berlin,  12 . Mai , Der Kaiser  hat an den Chef

des Äeneraistabs u, g a I k » n h a » n folgende Knbinettsarber ge-
richtet,

„Mit fcharfem mtb klarem Blick tmb in richtiger Abwägung
der Lage , habet ! Sie die Stelle erkannt , an der d»s r u f 11 f d) «
cheer nm verwundbarsten war tmb Mir die daraus zu folgern-
den Vorschlag « ,ur cherb'etführunq eine» großen ll' rfolge » gemacht.
Der festige i>erriid >e Sieg gibt Mir wiederum Gelegenheit , Ihnen
Meinen und des gangen Aateriandes Dank ausgufprechen fürJhre
hingedende 'Arbeit , die Sie in stiller , feibstlafcr Art in Meinen und
des Vnterlnnde » Dienst stellen . Unter denen , die es dem deutfchen
cheere ertnogtid >t haben , einer Well von Feinden die Klirn zu die-
len und große Lrfoige über sie zu erringen , ftchen Sie als Chef
des Geneccüstabes des Feldheeres mit in erster Linie , Ais Zeichen
meiner Dankbarkeit verleihe Cid, Ihnen Meine » Hohen Orden
vom Schwarzen Adler,

.den 12. Mai lstlS,
(gej.) Wilhelm I, U."

Gerüchte von 3offres Abberufung.
Lugano,  13 , Mai , Iiaiienifche Blätter verzclchnen bas

Gerüdn von der angrbttchcn tkrfestuag Ioffres durch Aenerol
Fach, da Ioffre sich zu der neuen vffenffoe »nfühfg erwiefen habe.

Bon der „Lusitania".
MB na , Wien, >2 Mat In einer Befptcchung der Torpc-

dtertuist der „Lufftnnfn " betont das „FremdcnvtatI ", daß grenzen-
loser Stochtuut und unbegretstfche Sorgtofiglctt tine Kotaftrophe
uecfchutdei Haie , weldie bei: schwersten Schlag für da » Prestige der
grüßtrftnnn,scheu Seeherrfchaft bediute , 2te Lngfcinder trifft die
Btutfchutd an dein Tode der armen Opfer der „Lufttanfa ", sie, die
gewfffei -to« genug waren , harnllole Reffende auf ein mit Kriegs-
ucatertat gefülltes Schiff aufznnehme », und die infähfq waren,
das Schiff vor einet» 'Angriff des Feindes zu fchüsten. Das Blatt
fd,lt«f,i : Die Antwort auf den Aushungeriingstrfeg tlngland « war
der Uaterfecbootskrieq Deutfastauds , der fest! den giöstt -n tr' rfolg
errctchtc . Die (iunarblittie utib die Whiie -Star -Ltafe , die gr ' -sttcn
britischen Sch !ffahrksgefeIIfd>afien , weid,e den Ärrtehr ,zwilchen
2Iuierika nnd England vcnnitiein , haben die Fahrceu cingrstellt.
Die Kalostrapite der „Lnfitnnia " bedeutet für btrostbrctanla tnehr
als der Vertust einer großen Seefd >lacht,

WB na , M a d r i d, 12. Mai , Die bedeutendste radikal » Zei-
iung „Debclte " verteidigt die Vernichtung der „Lufitanin ", die eine
größere Bedeutung für Deutschland habe , als eine gewannen«
Sdtiadst , dn Engiands Prestige getroffen , der englische chandcl , die
Industrie und die Ledensmittelzufuhr erheblich gefährdet feien,
England wolle ganz Deutschland mit Frauen und Kindern der dort
wohnenden Neutralen durch chungcr löten . Die » fei bei der Be<
uriciiung des traurigen Loses der Pnffagfere der „Lusitania " zu bc>
denken . Ferner weist die hiesige „Tribuna " auf die (Sewiffeniasig-
teit der englischen Sn, !ffohrlsgefellfchnst hin , die auf einem armier¬
ten und Kantrebande führenden Schiff trotz der deutfchen War-
mmg Passagiere , auch Neutrale , aufgcuoiumen hat . Sie klag' fer¬
ner  die britische Admiralität an , weit diese erltürte , die Sid >erheit
des transatinntifchen Verkehrs gewährleisten zu können , und bie
doch keinen Finger zmn Schuft des bedrohten Riefendampfers ge¬
rührt hat , ans Furcht , Kriegsschiffe aufs Spiel zu setzen. Das
Vorgehen Deutschlands sei gegenüber dem englischen Aurhungc-
rungspinn völlig berechtigt,

WB na , London,  12 , Mai , Das Rculcrsdte Bureau meldet
aus New Park vom II , Mai , Dernburg habe in einer Unterredung
aus Besragen gesagt , es würden noch mehr Schisse versenkt wer¬
den , 'Wem , sie Munition an Bord Hütten , würde sie aud ) die
amerikanische Flagge nicht schützen,

'New V) orr.  Die ganze Station empfindet fast Bestürzung,
daß die „Lusitania " ohne Eskorte sich dein Krlcgsgediet nähern
durste . Die „New Port liines " überschreiben einen Leitartikel,
„Die Eorgiasistkeit der 'Adtnirallkät " und kritisieren gleich anderen
Blättern uns » schärsste die britische Seepalitik , die die Sicherheit
der Dampser ihren , lölückc und ihrer Schnelligkeit allein anber-
trnue , ilndere Blätter richten bittere Angriffe gegen llhurchill
und fragen , „Wann wird England nnswadten - Sie machen
dnrattf aufmerksam , daß die chn,skteristifche englische Eitelkeit , die
eine Folge der Insularen Lage ist, eine wirkliche Befahr fei.

Das wütende England.
WB na , Land an,  12 , Mn !, Die „Mording Post " schreibt:

Wir sind nicht !m geringsten überrascht , wenn in Liverpool,
London und nndcrwärls ein 'Ausruhr gegen die Deutschen nus>
bricht . Wir müssen an » bereit machen sür einen Krieg , der
Bcneraiioncn dauern tann , bis hie endgültige Enlscheibung sällt.
Wenn ein Land ein anderes so haßt , wie die Deutschen England,
kann es einen Wasscnsttllstnnd aus Erschöpsung geben , aber keinen
dnnernden Frieden , sa lange , bis die eine oder die andere Nntian
itniergehi.

Die „Westminstcr Bazctie " sdircibk, Breuelinken können nur
unsere Enischiofsenheil verhörten und entsiammen , den Krieg sort-
zusührcn , bis mir uns und die Weit van dieser Barbarei befreit
haben . Die Deutschen werden auf dieser Bahn schnell zum hastfs
human ! gencris werden.

Die „Daiiq News " fchreiben , Die Versenkung der „Lnstfanin"
üdt uns die tlrtegführung kelncn Einfluß aus , außer daß die Eng¬
länder von uad > größerer Eutfchlaffenhcit defeeti fttib, an de» Ur-
hcdern dieser Barbarei um (eben Preis die gerechte Strafe zu
vallzfchen,

WB na , L o n d o n, 12, Mai , Die „Daiiq News " meiden aus
Liverpoai , 'Am 10. Mai haben die Ausfchrciiungen gegen Deuifche
einen größeren Umfang und einen gewattfamcrcn Chnrakier als
tags zuvar angenommen . In verschiedenen Stadtteilen kamen sol¬
che Rohettovergehen höulig vor . In einige .! Orten holte die Menge
die Möbel aus den chäuser», oerbrannte sie ans den Straßen und
tanzte um die Scheilerhause », Im ganzen wurden etwa 50 Läden
geplündert . Außer den sruheren fiO Berhasiungen sind weitere vor-
genotnmen worden , Nachmittags gestaltete sich die Lage so ernst,
daß die Behärden alle Schänken um kl Uhr schlossen,

WB na , London,  13 , Mai , Nach der „Times " hat die
Polizei in Liverpol mit weitgreifenden Maßnahmen die Inter¬
nierung der Deutschen begonnen . In London sind deutsche Restau¬
rants von den Eity -Leuten mit Uedersällen bedroht worden , wenn
die Lolale nid )t geschlossen würden . Auch in Manchester und
Snlsord snnden 'Ausschreitungen gegen Deuifche statt,

WB ua , R o 11 » r d a nt , 13, Mat , Rad , dem „Ratlerdamschen
tfnurant " mar bie Menschenmenge , bie sich am 12. Mai srüh Itn
Ollen und Norden Londons an den Ansschreitungeu gegen die
Deutschen beteiligte , so zohtretch , dos, sich die Polizei daraus bc.
schränken imtßie . die Personen zu schützen und di« Läden preisgad,

WA nn , N o kI e r d n in , 13, Mai , Der „Natterbainlche
Eonrani " »leidet noch über die Lcutschenhetze in Londaii , Der
Unterstaatsselretär Tennnnt Hai im Unterhaus « auf «ine Anfrage
geantwortet , daß da » Kabinett sich mit der Frage ber Jnternternng
-er Deittichen beschäftsae» werbe , Wahrschetntsch wirb dl» Inte «,
tierung beschlossen, Ätnrmierende Warnungen , wie die Lor»
Etiartes Bere -Siord », baß NN dem Tage , an dem ein Zeppelin über
Lanban erfebelne , da » Los der Deuiichen besiegelt würbe , dürsten
zwar bei ber Regierung »ichi lehr ln » Bewlchi lasten , aber die Elim,
muna de» Publikum » sei so, baß itn Intereste der Sich eichest der
Deuisd-en ihre Internierung naiwendig werden dürfte,

WB nn , Amsterdam,  IL Mai , „chandelsblad " nchtdei
aus London , Die Stimmung gegen die Deutschen verschärft sich. In
der rergangenen Nacht wurden in verschiedenen Bezirken Ostion.
dons deuisd>e Luden übersnsten , viele wurden beschädigi und einige
gänzlich vernichtes . Die Polczei sicllie die Ordnung nur mit Mühe
wieder iter. Am Fieischnmrii in Soutiield und am vbftmnekiNI
Eonvci Igc-rden werden lein » Deuiichen mehr zngeiassen . In den
Londc -ner Klub » werden Listen herumgereich , mst dem Änirog
aus 'Ausschließung der nniuraltsierien Deutschen , Bester » ging eine
Abordnung ans der Ettq , van einer riesigen Menschenmenge be-
glo.lel, nach uent Parlament , sprach beim Bencrnianwatt vor und
uerlangie di« Internierung aller Deutschen , Oesterreicher und ftn-
gor », ob noturalistert oder nicht, uns di« Dauer de» Krieges tn
deren eigenem Interesse,

Line amerikanische Note.
11e to 0 o t f , 13. Mal . Wilson Ist durchan , gegen den Krieg,

sedoch Ist «In« schärft Hole nach Deutschland zu erwarten . Knflang
findet auch brr Bedanke , eine Konferenz der neutralen elnjube-
rnscn , um Sicherheit ans See zu gewährleisten , (dir .)

Rotterdam,  14 . Mai , Das Reutersche Bureau meldet
aus Washington , Gestern Abend hat die amerikanisch » Re<
gicrung eine Note in Sndten der „Lusitania " nach Deutschiand ge.
tadelt . Sie sei energisch gefaßt und rufe Deutschland wegen de»
Umlommen » amerikanischer Bürger und Äerletzung ameri¬
kanischer Rechte zur Verantwortung , Sie hasst , daß derartige Er¬
eignisse fid) nicht wiederholen und erklärt , die Bereinigien Staaten
feien, wenn Deulichinnd keine Rücklicht nehme , ans alle Eventuali¬
täten vorbereitet , <Da diese Nachricht van Reuter stammt , bars man
sich über die nngebt 'che energisch « Tonart nicht wundern , E » Ist
erklärlich , daß Reuter seinen Wünschen durch derartsge ten¬
denziöse Meldungen Ausdruck verleiht . D , R,>

'.Berlin , Die Hoffnung Englands , daß die Bereinigten
Staaten wegen de» „Lusiiania " .Zw >ichensaUs an Deutschland de»
Krieg erllären würden , ist, wie verichiedene Morgenbiätter nach
«ngllschen Blättern au » dem Häng berichten , wieder einmal ztc
Wasser geworden,

WB na , L a n b o n , 13. Mai , Meldung de» Reutersche»
Bureau », Die amerikanisch « Boischast gibt bekanstk, haß bei der
Versenkung der „Lusitania " 139 'Amerikaner ertranken . In einer
von der Boiichast abgegebenen Erklärung wird bestätigt , daß der
Dampser ahne Warnung torpediert und versenkt wurde uno In
>8 Minuten in «n Faden Ties « sank, 'An Bord waren 218 Amen,
lauer.

Jtattere.
2ÜB na , R o IN, 12, Mai , Unter der Ueberschrisi , „lieber

irellcmg " bringt die „Tribuna " an leitender Stelle salgend « Au »,
sührung , In iaurnnlistischen und parlamentarischen Kreisen lausen
widerspred,enöe Gerüchte um , hie aus übertriebenen Schiüsten »u»
den Unicrredungen Giaiittt » inst dem König und Salandra beruhen.
Wir glauben Nicht, EuthüIInngeii zu machen und in » einzelne
gehende Insormaiianen zu geben , glauben sedocli, soweit »» sich
um OMolitti» Unterredung mit dem König ha,weit , bemerken zu
können , daß diese gemäß den lanslitutionellen via,men siattsanv,
du» h- ißi , das, die Unterredicng fid) nicht in der Form einer Di »,
lustion «bspiettc , ländern tn einer einsachen , offenen Auseinander,
[«kung , die QJiolitti als Antwort auf die Frage de» Königs nach
seiner Meinung über alle Pnnkic des ernsten , ümsasftnbcn Prob¬
lems gcmnd, ! haben bürste . Auch soweit e» sich um (Biofltttt und
Salandra handelt , Huben wir Grund , einen großen lell der da.
rüder ausgestellten Bchauptungen sür übertrieben und auch nicht
der WirNichtcit entsprechend zu halte ». Wir glauben durchaus
Nicht, daß fid, di« Unterredung , wie so viele „Unterrichtete " be¬
haupten . als ein Duell ber beiden Grundsätze abgespielt hat , wo-
bei Salandra den de» Krieges , Kioliitti den de» Flieden » vertrat
und jeder a »i feiner Meinung bestand . Wir glauben , baß es in
biefer Unterredung die erste Sarge Saianaras gewesen sein dürfte,
Gialitti über die wirkliche diplomatische Lage , die sa nur der Re¬
gierung beinnni sein kann , vollständig auszuklären und ihm die
Gtündo aueeinanserzuietzen , denen er und lein « Kollegen bisher
folgen z-- miissen glaubten . Seinerseits bürste Giolitti , nachdem
ihm alle Daien der Lage zugänglich gemacht wurden , vermutlich
mii seiner gewohnten Freimütigkeit und Klarheit hie eigenen
Meinungen über die Probleme der Lage ausgesprochen haben.
Beide bedeutenden Männer trafen gerade zusammen , um gewisse
Punkte der Iusvrmntionen Hären und die eigenen Eindrücke und
Meinungen zu ettiwickeiu , wodurch sie vermeiden , daß gefährliche
und sdiädlilche Mitzverständniste sich bilden und verdichten . Wir
halten dafür , daß die Wirkung dieses Ausiansche , van Insarmaiio-
nen und Meinungen sehr nnsllärend wirkten , Beireis » der lieber-
ircibungcn und Erfindungen mächlen wir nach «ine angebliche In-
sariniion hcruorheben , die amt einer Zeitung angeschnitten »nd rnt-
,fistet denccntiert wurde , näniiiäh dnß Oefterreich -Ungarn und
Dctcifchiond beim Varsd -iage ihrer Ko zessfoncn von Italien eine
Prürcniiooerpflldiiung zur Anerkennung der Annexion Belgien»
und Serbien » verlangt hätten . Diese Entrüstung ist unnötig , denn
da» find offenkundig müßige iivtnbinationen,

WB na , Rom, >2 , Mai , Gestern abend haben nicht ün »r-
hebiidie Demanstrationen gegen Giolitti ftnttgefunhen , die sich ra-
türilch aud , gegen Oesterreid , und Deutfdstand richteten , Nachüeni
[matt nachnuttags kleine Trupps van Studenten versucht Hutten,
in der 'Aähe iolittis Wohnung zu demonstrieren , sammelten sah
gegen 7 Uhr abend » ans Grund einer ananqmen Auflarderung
durch Flugblätter etwa 100 Demonstranten , darunter viele Etn-
dcnten , auf der Ptazzn Evlotma vor der österrelchifch-ungarfsthen
Lotfdtaft Die Demonstrnuten wurden sehr rasch durch das aus
dem verso Umberto zur 2tbendstundc sdstendernde Publilnni >—d
Neugierige fcl,r rasd , vermehrt , 'Bald ertönte » an » der Menge
Ruse , wie , „'Nieder mit Giolitti ! 'Nieder mit mit den Lattdesver-
röteru ' 'Nieder mit Oesterreich !" Auch vereinzelte Ruse , „A dass«
it Re !" wurden laut . Enrndiuieri schritten rasch ei» und sperrten
die Piazza Colonna und die nähere Umgebung ab , Daro -n zr-gen
die Dlmcnstranien durch die Via bei Practore dann am Collegia
Gern » nico vorbei , wo heftige Percgirnse gegen Deutsdstand at s-
gestoßcn wurden, ' nad > der Via Enoonr , wo sich die Wohnung Gio>
Ullis besmdei . Dort wurden sie rasch durch Enrabiineri und Mili-
iör zctstieut und ndgedranqt , ohne daß cs zu ernsthaften Zwischcn-
säiien kam, 2iad , Zettnnqsmeidtmgen bestanden die Lemanftran-
Itn vorwiegend ans Radikalen und Rationalisten mit einigen Libe¬
ralen , De , Abgeordnete Ladriaia hielt «ine krcegshetzerische An¬
sprache. 2i:,d) in Mailand fanden gcstcrn De.nanltr stionen statt,
die bckctttenh zu fein scheinen und fiä, in ausgefprachenein chnß
gegen Deutschland int 'Anschluß an die „Lufiianfa " .Affäre richteten,

WB na , R o nt , 12, Mai , Der Ministerrnt war heute von IN
bis 12 !!- Uhr verfammeit . Alle Minister waren anwesend . Nach
deut „Gfornale d'Jtalla " ist die Meinung verbreitet , bie Regierung
habe dcfd,Ioffcn , vor die Kammer zu treten und dieser ihr Urteil
über die Lage zu unterbreiten,

v « österreichische Angebot.
Mailand,  12 , Mai . In der Turiner „Stampa"

schreibt der Abgeordnete Cirmeul , bekanntlich ein per-
sönlicher Freund Giolittis , folgendes : „Die österreichi¬
sche Regicrung hat der italienischen in freundschastlicher



Horm folgendes Angeböt gemacht: Abtretung der tta-
ltenifchen Teils von Tirol, des sogenannten Trentino:
Abtretung am Jsonzo mit Einschluß Gradlscas . voll¬
ständige Autonomie für Triest nebst Gewährung einer
Italienischen Universität und eines Freihafens. Des,nie-
ressement Oesterreichszugunsten Italiens in Südalba-
nien nebst sofortiger Anerkennung des Besitzes von Ba-
lona. Endlich Priisung der Abtretung der Stadt Goerz
sowie einiger Inseln nahe der dalmatischen Küste. (Ctr.)

Angriff aus den Abgeordneten Verloltni.
A » m. Bet Ufeanrtmrtt « rrfoltnl, ftolonlaImlnl(t«t Im tefefen

tUiii«« mn Ei. hi. nftft llt. wieder «Inen |örüb««' . In besten KSfrtanl!
S?r 'Ixumi noch mriu erregt dadurch, das, die graa «de» wieder

Iiia 1 sss 3 s^

SSKSiirSW ? «« -- ’* '
nomn.cn.

KQnigQdiM üfnatar.
I Eurem lauoc aeheoten Wunsche Vieler »sprechend, hat NM,.

nasse, wurde om v -nnee«'»- mm der V- N. meaae. di« chn.M einem
Straßenbahnwagen_iev -JlDertoUni wurde schließlich

d seht warn»  venwnwc w*

schlich von einem Dsttzter au. der cebrn̂ esrchr

vmisslon der italienischen Regierung.
WB na. Rom.  13 . Mai . Di« ..Agenzia Stefan !"

gibt bekannt: Der M i n i ste r r a t hat in Anbetracht,
daß er Inbezug aus die Richtlinien der Regierung in der
Internationalen Politik der Eintracht und der Justin,-
mung der konstitutionellenParteien entbehrt, die ange¬
sichts des Ernstes der Lage erforderlich wäre, beschlossen,
dem König seine Demission  zu überreichen. Der
König hat sich seinen Beschluß Vorbehalten.

Berlin.  In Budapester maßgebenden Kreisen wird laut
«Bossischer Zeitung" die Haltung Italien « mit vollster Ruhe be¬
trachte,. Allgemein spricht man die Hassnung au», daß » den
vereinten Ben,«Hungen der deutsche» und üst-rr -ichisch-un,arischen
Diplomatie gelingen werde, in allerkürzester Zeit eine befriedig¬
ende Lösung der italienischenFrage zu finden. Es werde der
italienischenRegierung nicht schwer sollen, trat, der herrschenden
Stimmung für die Erhaltung de» Frieden» Stellung zu nehmen.

Berlin.  Ueber Kopenhagen bringt die „Xitfll. Rundschau
eine römische Meldung, in der e» heißt, die Lage sei weiter ge-
ktürt. Ueber 3W Deputierte und über IW Senatoren Hütten an
Gioiittt eine Aertrauen»adr»sse gerichtet. — Laut „Bvssischer
Zeitung" dauerten gestern die Kundgebungen in Rom sür insbe-
sondere aber auch gegen den Krieg sort.

nciir d e Wiesbadener Buhne m» m -n p- i- - . h
übkuna de» Buhnenies,spiele» R. Wagner» „Der Ring d' »

Riveiungcn" begonnen. Daß d,e» trog der durch den Krieg bedin«

« ° tiire" nahmen -men, de» „ iiistoattsten Meister-
werke, ' der aller M ' Ä -lÄä^Rheingvid" waren »mige Stollen neu beletzt. der (. rso g Np

afssiS '-« ä -v' fr*
bei die Ichwieriae Roll- de» Mimen, ->err d - I» a r mo , dessen
w irdevoll- Darstellung de» « ota» a>i» den anderen Te ten des
Rinae» bekannt ist, erwies sich und»at» Wotun iin „Rhe ng üd a s

Ssh - tzWKMTZ

(c Mt »baden. Der 54 jährige srühere Schlosser 2olob Linge-

ffii Birnen 32 Psund Butter, kostbare Reihersedern und —

UMiis..WjSß WWUWWWM^ o
I Kirchliche Stachrichtev
L m  i wwm-irrirr - iirn nir̂ «mrniir»wi

| Haupt-ätz>N»»biech>' ' <Äa 'i!̂ r -G-däch>i>,s!>ich-> Herr Wr - l»IJ«
> van Wesdaden . Beginn .siehe oben. E.ngl, 2. . „ auptl . 2>» .

, ^ «LL ? - ch ^ « ch' ^ E .̂ ' . rr Psarrer Meyer van Wie»,
bladen , 10 Uh! vormittag». Oô WcmcmÖehaus. tku' gl. 27. H°up .
Ä « ÄÄ Ä u.

,75 , rs ^ iü. 4. ,_ „ _ . . n jh»im Bersammtliag]j) 20—löi *»• ... ,, .
«koangeUscher Sannlags verei» sunger Mädchen.

von 4!! Uhr nachmittag» in Rathausstr . Rr. 57.
Deichenbitterdlenst

von Scnniaq , 1«. Mai bi» einschi. Sainstag . 22. Mai : PH. Allen
dors, Feldstraße. s

Si . Marlen-Pfarrklrche.
Bcrm 6 Uhr: B/chtgri ?«cnhrit. C3t? Uhr! Frühmelse. 8.3« Uhr:

KUidermesle nü. Predigt , b.45 Uhr: Hochamt mit Predigt . ll ..t5
Uhr: Militargottcsdtenst mit Predigt . ,n

Rach»,. 2 Uhr: Andacht mi, Predig, »nd I<i«rNche« Usnohme >
die Maria,lischt Zungsrauenkonzregatian. 4 Uhr. „ amiltenieter
de» Marie,iverein» n„ St . Hosephshaus.

Täglich li Uhr. 1)1. Messe Im Mar,enhau » »nd 5.3» Uhr und 7.15
Uhr HI. Messen in der Ei . Marienpsarrkirche. TagUch abend»
« Uhr: Maiandacht im Maricnhan ».

Mittwrch abend; tt Uhr: Kricgsandacht.
Samstag » nachm. 4.30 Uhr: Beichtgelegenheil. ,

tzerz-Zrsu-Pfarrklrchr.
Sontaa . den 16. Dloi 1816.

önrin . 6 Uhr: Beichtgelenenhett. 7 Uhr: Frühmesse. 10 Uhr. J)Od)-

Naäim "'l ' ichr̂ MliricnmreiN 5 Uhr: Maiandachi mH Predigt und

lA7 «°rm 7 15 Uhr. hi. Messe, abend» 8 Uhr: Maiandacht mt,
Legen. „ _ .

Evallgelisch«» Soll «,dienst ,o Amöneburg
PorwUtaa « 0 8 Uin^ibrillenlebte . Borintnaa » 8 Uhr Gotteldienst.

Predigt Piarrer Heini.
Gottesdienst in der Synagoge.

Sabbatanlana 7.45 « hhÄbMmorgen 8 Uhr, Sebbatnachmilla»
4 Ubr, Sabdaianeaa »» ll llhr^

Malt,
her gemeldet

ifl-fi *

Die « ohlenoersorMins Italien».
and Die englische Bdtschast!» Rom macht, wie hier-
!» wird, bekannt, daß die «n,lisch, Regierung die « ohl' N-

au»fuhr nach Italien erlaube. Die» geschieht' oslenbar. um die
yessentlichkeil über den Fortfall der deutsche» Kohlensendungen in,
Krtegssallc zu beruhigen.

Griechenland bleibt nentral.
m,Sdaß
glerung kein liebereinkamme« be,î icheiii» Yerm>»treien» « r>e-
chenimid, an» der Ikeutratttät,n » nrften dieser L.”
Sri! warden ist. da dirie Mächteampprnicht dieerwünßchUm« aran
Ki, maeben ImstaL, war. Uu. dlrirrlaUache ll«
sernere, vribehaltrn der Tieulral»«« « rtechentgob».

Anzeigen-Teil.

rokalverichte«. Uassaulsche Nachrichten.
VIebrich, den 14, Mai tSIS,

Unterossizier Johann " « a i' s' e r " im Snsanterie-Regiment 253,
Sohn der verwitweten Frau Anna » atsrr.

' Der »estrig. Himmeisahrtsta«  roar sa oam Wetler
begünsttgt, daß ,r«h schon aus den Dampsern und der Mlenbahn
ein starker Berkehr van Ausslüglern einsetzte, Bon der « ewitter
netglmg, die mit der gesirtgen wetl -roor- ussag. n« l, sur den
aestr aen Tag vrohezelt :nar , hatte es nicht viel auf sich, sovay
nalier « ruß von oben dem schönen Tage Abbruch

1̂ !"̂ ^ "!? cerÄen,n§fcUaSiV H
sangen, »zahl g' -enüber kaum ,»» « ewicht lallen,. H-ut« srük gab

assfsrssmssiTfirsisfffft
auf dem Meeresgründe vor den Dardanellen strgen, daß sich die
Engländer die Einsahrl I-lbst versperren

- In da, Haiidclsi egister wurde Lei der Firma , "' " eutzi-r >>.
Co " mit de,» Sitze z» Biebrich a. Rh. eingetragen: Die Prokura
de» Otto Bi.ur bleibt bestehen. Emil « rnnd ist verstorb-ii. Lhrist a
Kreußier setzt mit der Witwe de» « ausniann» Emil « rund. Lma
geb Kreuhl-r zu Biebrich n. Rh. als perlvulichhastende « esellschas
‘Cr‘n. bffin» C,oUrfbcn ftTid,e Ausschußsitz « ng der ANge-
m e >n e n O r t » t r a n ke „ ka s s c sinde, beute abend Uhr
Saale „Zum Cchützrnhos", Wiesbadener Straße 45, slait.

II Di- Abteilung s ll r Naturkunde  de » B ebrtchcr
Cehriroercin» nnternimint inorge» bet günstigem Wetter eine
Änderung von Ehansseehau» über Eiserne Hand nach der Um
grbung van Hahn. Llbsahrt 2.38 von Landesdenkmal.

* Sei » 25 i ä l) r i n c s Dtenstsublläum  de , der Firma
«ear » Curl Zimmer. >>>. b. f)„ Amöneburg , begeht '»argen der
Kau mann Georg Pseiiscr, , ,, , , ,, (w. om

^e ?b°d-n-rAll °e hotten sich«egen Abend die b-.den nenn. UN»

L,ri "L „ 32P,m >d Butter, kostbareK und -

1 Pfct » *rs^
Wr und ieä>» Monaten Zuchthau«, Mltangektagt waren dte Ehe- . 4 ^baiauegan , u u,r.

BSaSSSSä  I tWMMW -- ü « -k» «sn:
I fÄlSÄS
Ifev jumrj & s „r » ,IKÄÄ g
isüürtbg a

“ « 2,' hren starb hier R«cht»°i,wa>t

ch«!!H? er'w»rde!!"hat'" ü & tt 'w ’® und
e'nätz. salgenden

f., i- ® Dem Ersuchen des Ilöniglichen Landrats , die Fremd

ÄÄ « Ä "-ÄÄ»
beseitigt werden, mit Zwang oorgegangcii.

Mantaa. den >7. d». Mt-, sind" »an S- 12' t. Uhr »,r.
Mittag- »nd von 5 l' t. 5-/, lthr nachmittag-, bii Nu-zah «ng. der
i!>icg--5»miticil Unterstützungen für die .teil von, U- bw ^",e
Mai ds. 2s.  statt und zwar : .

Nnsangrbuchltalic» H bis K aus .»urinier Hi. u,
AnfangsbuchstabenL bis 5 aus Zimmer Kr. I.

vermischter.
,, Die Stadtkaste in Fritzlar ha« vor einigcn lagen

eine,!, hwstge» Einwohner den ziibiel erhobenen Sleuerbetrag von

» „ [!„ 12 Mai . Am 7. Mni »t in linem ver-

MMK - MZ
Mittwoch abend ist ans dem Hauptbahnhai her

EMMMZder Festnahme hatte er nur 400(8) Mark bet sich, oa» uorige Win

”" '“5 ^ London. 12. Mai . Bei einen, Konzert in London am

W k°7au,"äWÄSifc
! "hl. einmal di- Folgen ihrer Krieg, uhrling^ u^ ure^ ekENor,

lri »MmStOlCM .WlRt VkvMttllNldk

2 5 «II die waldltras,«»b«i»ohn,r «isolg! die ttii-zahlun, berelt,
am Sa,ii-lag. den >5 ds. NU-., »»chmiltag» van 3 bis b Uhr tm
voliieig-böud- waldstratze 52. hier sindel auch zur gleichrn Jett
die ltu-zahlung der Haurmieten sttr Upril 1015 sttr die zamilten
der Urieg-lcilnehmer an die hau »°ig«i»üm-r statt, sowie di« ktu».
Itillung und verabsokgung der Settel für ceben-mittel usw,

5 Di- Kurzahluiig der Ui>eg- -5amNt«»-U,>terIlühu„g«n «rsofgt
nur gegen vor, . ia»nq der btaueu Uu,w. i-l>a» -n. d>« der hau«.

?,7 ' !u? -7ang °g. L ''? -'>» u ' dt- Zahlungen unbedingt , u
leisten «ind, sa werden die Lmpiang-berechtigt-n hiermit dringend
ersucht, sich genau an dieser zu halten.

viebrich, ^' "^ 4̂ 1̂ B<(!)1|u|| ()i - l[n« Ka||frmic|<ii : UutI , c,

flu, chrund de- ij 2t der Zagdordnumzoom 15. jjuli 1915 '»y
„büch,tue ich die Jagd in der Zetdgemarbung von viebrich »am «.
fluäuit d. 3- aut di- Dauer van « Zähren m-itzb,eiend zu - er-
pachten. Die in flu«,ich« , eno,„me„-n pachtdedtn- ungen «egen in
den nächslen2 Wachen in simmer Nr. 22 de, Nathans-- astiN. Zeder
Zagdgenotze bann während der fluilegung-iiist geg' N di« Alt der
Neuveroachtuiig iktuspruch beim ><rri,a »«Ich»tz erheben.

viebrich, den Mai 1915. ^ z . gdparst.h. r, vag .,,
Bekanntmachung.

dürr dte »weit « « rhebuog der am tü Mat l»l5 vorhandenen
«inorhnuttit brft Bundesra k hat a n 1a Mat o .zs . r»ne

abe^naUlte Bahtung aller vorhandenen Kartolleloorräte stattw
mul io oohl .Händler, al» staudwirt, ' oder

(unftiApr Ma|jii(p kfa (d feinem ^1ewahrtam btiinblicbnt Wlttoffel*
. » ratz ' °?er^ dtt,,lb ° di- Menge von lünizig « itoeramm übrir-

l " °'^ >; "« 7m?tl »na hat NN, t5 und 15 Mat in, Ra >haii»,Ztm» «r

l,eril» ca Ernädrin, » oder riwa noch i »i «tu»Iaal besttuimten
«ariats -4ii.rn. . ., «nd . n- .i a,ll . . er « r-
. 11*7 , 111411 , der iei,geletzten rtvltt erstattet oder unrtchitae
ÄLbin 'tÄ wird Mt. Mäna ' itö i t» .u l,M » ' «naMn ob«•Mi«i\ti>ihftvn,p bLA»u d citflufeui i»cAiü. l̂ rhntaatend Vkark bestraft,
wich kiiunen Vottläie die r >rlchwteaen sind. Im Nrt . il iür den
Siaa - o- iiallen erklärt >ocrdrn.

Biebrich, de» I- -U- t t Der Magistrat N. B . ! Tr ° v «.

Wiesbadener Atter hotten ,IN> «rgri, am o» - --- --- ' I . . —- .

SS - SSrHS mm « * * * +
Posten)
an. D?7 ^ln̂tr(Eni"?rnunfll olô 'nur̂ f Ĉb!7 »îrn̂ Hh »n!n<'̂ l
Iqä  als auch schon ein Schuß krachte und der elfjährige Knabe in
die' Stirn aetrossen tot umsank. Infolge der kurzen Entsernunlz
hatte der W eine^fürchterliche Wirkung. Der Vater war zu
Hause, batteober gerade tu, Keller zu tun, a » dosUngtü » g«sch°st

» Am Mittwoch abend sollte von einem hiestgen Fuhrwerr
Schutt hinier dem Bahnhos Landerdenkmol abgeladen werden.
Dabet fuhr der Wagen zu nahe an dte Bäschung, ,odaß. da» Erd¬
reich nachgab und Pserd und Wagen in die liesc rutschten. Da»
verletzte Pierd mußte abtransporstert werden.

" « Ein kleiner Brand  entstand am Mittwoch abend tn
dem Kino a» der Wilhelmsanlage durch Kurzschluß. Durch eitt-
schlössene» Etngretsen de» Besitzer» konnte er schnell gelöscht

den späte» Abenbstmidengab c» gestern in der Fri -drch-
«raste eine Schießerei.  Dort war feit kitrzer Z-it bei eineiii
vandwirt eine junge Frau beichästiqt, deren Man » in Schicrstci"
tzn Ouartier lag Sie „ahm e» mit der eheliche,, Iren , durcha,.»
„ich« acnau weshalb cs schon de» öfteren hestige Ansirittc Misäi-n
Ihnen gegeben"hatte. G-s' -rn - b-nd nun gab r» vor dem Lar de.

» . „ „ . lich, » « , « " ' - - 1 - —  Ii -» »- — -- -
7 « > « . » •

nordwestlicheWinde.

I[li -| Theater-Spielplau.  Hj
Königliche, Ih « t>er >» T»,» * * « .

«erösfeullichnn, ohn, « ewähr r̂iner «oentl. » blind,n >n, N>

I Freitaa , 44. Mai . :> Riiigoarstelluna : Lieglrted A»f. 0'/» Uh)
0mu «lU(i,,'*l?" wiBl,U*tlin -» irdrich von Homburg. B-„ oo>il ' -

Anl. 7 Ubr,
vestdenz-rheater in » W»*«»«

nr . iiAA tl Mai , 8 Ntzr, 28, Balkgoorstelluna: Baterland.
>SaiNStzi», >5, Mat , 7 Uhr. Reu ein,,Ubier. , Im bum« Roll,

Vor .: itrikg-uuterstützung. .
Viejenia. n it , ieg-i' i>t«rstatz>ttiS- -Lmpsäng«r. w-Iih« trotz unßmr

vedanntmachunyüber die bis zum .-1. Nlürz 1015 erhaltene Unte
«iiitzuiig„och lici.ie Quittung geietstet haben, werden Itiekwit aufge-
sordert, di» sofort  aus de», It.tthltti- Simmer Nr, 20 nachzuholen,
aiidernsatl- di- nächste Sabtiiäa der 5an»t>-nd->h>I,e unterbleibt.

Viebrich, den 14. Illai 1015 . - « rrmnn" Der Maglstrat. 3. v . aropp.

Vrotmake » , . . .
Die flii-aave der » roimärtien sttr die seit »om 17. bi- . inscht.

23. Mat d-, 3s. erfolgt nur am NIsntag. d«n 17. Mai oormittA,»
von 8 di, 12'.', Uhr »nd nachmittag» von 20, di» b Uhr für den
I - 3 und > vezlrtz i» der städtischen ^ "rnhnüe, Eingang
Uatserstriitze. fiir den 5. Bcjith im poltzetbüro w °>dst' - b-- Vi«
„euen violiiiarlien sind von oiiderer Zarde und verlieren bi« seit-
I riaen mit dem >0. d. Ml«, abend« ihre «>iilti,I.-it Di. fln. wri. '
harten finb st-t- mitzubrtngen Nicht rechtzeitig abgeholt« vr »t>
martzen werden in Abzug gebracht. »»g,.

Di« etwa Nicht ausgedrauchtenviot, »arh-n bitten wir recht
drinaend >„> Näthau - Zimmer Nr 10. zurück,zugeben, damit
den mindeibemii teile» >i»d an p -rsoii-nzaht startzen 5»mtl,etz d>«
„otweiidigenflusatzmariiei, ge, -bei, werde» bannen.

Auf verlangen werden sür je 2 zurumgegebene vrotmarnen
5 Pfg. uernütrt.

viebrich. den 11. Mai 181.».‘ Der Mag, trat . 3. V.: Uropp.



Mag. den iS. DM Mellt einer touma» Hs7 DM ütttis
■ geöffnet — .

In allen Abteilungen bringen wir

besondere Angebote
zu ausserordentlich billigen Preisen.

Die Abteilungen für

Damen , u . Kinder -Bekleidung
bieten eine unübertroffene Auswahl in jeder Preislage.

leonbard Tietz Aafoz.
vaterländischer Krauenverein.

von 5rau prof . ffor niciftcr fttt Kriegszwecke 20 m»„ von Un.
genannt 10 M». erhalten zu haben, bescheinigt mit herzlichem vanb.

ver DorWanö.

Todes -Anzeige.
Oettern nacht entschlief sanft nach längerem

I etilen meine liebe Frau, unsere gute Mutter und
Schwester

rrai Christine Besier
■ab . ■ackar

Um stillet Beileid bitten die
trauernden Hinterbliebenen:

Bst Familie Philipp Besier.
Biebrich, Frankfurter Str. 4, den 14. Mai 1414.

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 3 Uhr
von der Leichenhalle des hiesigen Friedhofs aus statt.

Todw-Aixelge.
Am 13 Mai, abends 6 Uhr, verschied

durch Unfall plstzlich unser lieber Sohn

Walther,
11 Jahre alt.

In tiefem Schmerz
Familie Or. Sonnenschein.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. Von
Kondolenzbesuchen und Blumenspenden wolle man
absehen.

MWWWWML8.V.I.S.
• • ■ UM . den IS . M . RM , findet abends 9 U| e

im Gasthaus „Zur Insel " eine

MM -MlUlllW
mit folflenber Tagesordnung statt:

Besprechung wegen der Beschaffung von Nriegsge-
sangenen zur Feldarbeit,

Berlchiedene».
Die Mitglieder werden um vollzählig » Erscheinen

ersucht
_ vrr vorstaad.
Entfettungstabletten Coronova

dÄ ' kALRÄ - ULL ^ tn WebettT* ** ****'40«ledert

Danksagung.
Für die vielen Beweine herzlicher

Teilnahme bei dem Hintcheiden und der
Beerdigung unserer guten Mutter, Gross-
mutter, Schwiegermutter, Urgrossmulter
und Tante , sagen wir hiermit Allen, be¬
sonders auch für die vielen Kranz- und
Blumenspenden unsern innigen Dank.

Im Namen
der tieitrauernden Hinterbliebenen

Julius Schroeder.
Biebrich, 14. Mai ISIS.

Statt jeder besonderen Anzeige!

Heute früh verschied sanft nach längerem Leiden unsere liebe, gute Mutter,
Oroßmutter , Schwester , Schwägerin , Tante und Cousine

Frau Eduard Basste Wwe.
Elisabeth  geb . Fischer

im 69 . Lebensjahre.
Es bitten um stille Teilnahme

. Die trauernden Hinterbliebenen . In deren Namen:

Ctrl Baute.
Biebrich (Rhein), Friedrichstr. 29 , den 14. Mai 1915. 585

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag um 4 Uhr von dtr Leichenhalle des
hiesigen Friedhofs aus statt.

Marienvereiu.
Wir laden unsereMitgliederund Heren Angehörigen, ; ;

sowie die Gönner unseres Vereines aus nächsten; >
Sonntag , den IS . Mai nachmittag » 1 Uhr ist

i iilHiitftin ii eit utwat ;;
ftHmtinn

in der St . Marienkircheund nachmittag » 4 Uh« zur

Familienfeier
! ; im ® t. Josephshau » freundlich «in . 578

vrr Vorstand.

Elektro -Btograph
heule Volk,tag. 25 Pfennig.

Zn« letzten» «!

Der Feind im Land!
Drama in 4 HFm.

6Qln lim. (Haiti
tu srrmitttn 5'7

WieSbabene, Etratzr 15.
Snnnklt » « »dl. stimmet

•u vermieten.
»rtebrichtzratze8, l  »

_ E » »n » SbliertesMn-».Wel»i»»«
mit 1 oder 2 « rttrn «n oerm.
- R Ilbausfirntze4s, ».

«ri« mmm
im Seitenbau su ortmteten.
157 » ba'ffiraNe 11.

I3i « « et und « gche» tu »er-
uii' ien 565

« sh. sfatbauSflr. 86, Laden

WkVnlNkk-HlNM
au Miaitttn.
5ltz _ Garn-nffratz« 4.

, ; in-
_ _ _ mtrtrnMain» rtzratze 14. I.

Silieri ftftfte*m.
V . rbrrb. » mn,t «1«e. Stütze.
» « Mus , Sache , u arrmlttcn.
* Mginrrr  Eie 1

6dlK2'NimniBkiBii
mit Holtengnmmrtn»um Uni-r-
frellen»an Mstzeln, « tttabrwen-
tzratzê btStatz«u »r,mieten. 4f4>«sS .Mntnrer Sie >9 tm Büro.
» • »am «•zsun« (»» »»nnM
nlt Bubrbör in ruhigem Hause
' « 't̂ egbet . t. Lg^ .

Ili iin
mit iiubebbr in W' ibengasfe 25,
S Treppen, gleich »der water.
Preis WM . « ab dalewslPari,
bei Galt

• •3i « wn » abnnn«
»u »rrnneien
»_ Wiesbadener « tr. 11

i-n Dachl
lofait o
oermirten.

• » »ne ■ 8t « » er» ,dnnna
mit »«nlkan, » »slwrnna 1«,

» 3tm« er» atznnn«
ichtzack,grankiurier» tr.18,
. oder spsirr tzMigft au«

».' - bade,
sjtmu

,Wt lass.
I CUMf na» der Wiesbadenrr-
* »« su, tz,dicke 4 L. .wabnuug « u Zubhör lofait «.
»ennteien 888

«sh dal. bei» Haudm. « ach

W«
^4b « 'Lr « .r . ',7 " ' fL"

ltai | it | » asc U
n . • tack, berrlchasttude

i-RMl-AWl»
mit retchL Bubehör, eletlr. Licht,
•ad k.  tum 1 « »rU su »et-
mieten. « Sb. das. bei bauern
«och

Billa

Wasche
mit-

Henkels
Bleich Coda

Frauenleiden

4- u Uhr, auch• »antetzs . tun

WMkütkl.
SKitOfl Dolfltfl ? 25 psg.

Erdbeben
sowie das neu»Lnfts»iel tu»« kl.r»BtBt oitmnaitit

undein reichhB«!»ragramm .»
^Ehrlicherbrasrr 883

Junge
sum Milch,nagen gefacht

«lrsbadrnrr Strotz« »0.
Such« für («fort einen lungrn

MIL BMMk«
von arbenmchen Eltern, d,
»iadsaben kann
tzödegb-raSferwra 18.

« «».
. drr

Stdotfa-
57»

•in fauserer

4Mgefnchr
« rin stndslvtz. Metzgermeitzez.

Sa 'e 8 « « Bl BW«
welches SUHäuf» fchlafeu kann,
aefuchi 57»

U »u« Ad» lf«blb».

IBWuMBw
I. IMMMW
das weiten fann. . wfort gesucht5 6 finebrlchtzratze 28.

ÄBftltM nt PB
«adern unk kraue« (m Schnitt

« -» men. RaibauSffr . 88 ft»

Saatbohnen
"" ^ d' N »amen!

«nlchbabnen ttatfer tzSilbrlm
tRtefew emstzedtr «58

. .. Uarl David,«atferftratze4». Telefon8» .

' «- " ALebm." Mnfnser Sirak e 2.
Krffchartz». S,arael « f» an* f.®* Sofnat 5 Pf Rhabarber
luW . » avffala» 8 «flick 1« Pf.
« St »« «««, Main serftr 7. »
'Margen anf dem Mark, «7"6iwnnitm.em.giiE
Erbsenreiser

(« ■Heilt 588
« »k « ieckner, NaibauSftr»4.

MW584 khrtebrtchtzrgtze 28.
grifft» öftiieM. .

u . Brei» »Ubach. Mainzerfir 4.

« » MW
empfiehl,

Sern i,r " u8 " ' ' Adalsftrgb, z.
. Mach,«« auf dem Markt«.

Fahrrad
gut erhalt, II mit .tubrhör SU
kaufen aeiuNn »
«naep „ IL»S a. d. tUrfchöilStz

«rtddart .. «n,u. b. io g . Mk.
Mt, - p. Mt.5n»gpo -nuf ^Uechf,
Schaidts, M .Potz . ilbarlaurn-
8,-rn b Berlin , « ritinrrflr . 55
Ouri gebnude_M

' Silberne»
Lederarmband
»an Muk not rfnioen Togen
»erloren. « eaen Betabnuug ab-
Sugeb en. Mainzer Sir . M, 1. •

Dir beniige Ausaabe
»mintzi 4 Sette ».
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